
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

1. Betriebsteil „Stadtentwässerung Norden“ (SEN) 
 

1.1.  Geschäftsverlauf SEN 
 

 

Nach dem ersten Quartal ist das Ergebnis naturgemäß noch wenig aussa-
gekräftig. Während die Erträge meistens aus Positionen bestehen, die erst 
zum Jahresabschluss genau ermittelt werden (aufgeführt sind dann analog 
zum Berichtszeitpunkt ¼ des Jahresplanansatzes), sind die aufgeführten 
Kosten mit Ausnahme der Abschreibungen tatsächlich angefallen. Auch sie 
liegen im Bereich der zu diesem Zeitpunkt zu erwartenden Höhe. Aufgrund 
der vollständigen Besetzung der Stellen weichen auch die Personalkosten 
der SEN bisher nur geringfügig vom jährlichen Mittel ab. 
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1.2. Stand der Investitionen SEN 
 

 
 
Die Positionen 1.1., 2.1. und 3.1. sind vorgesehen für unvorhersehbaren 
Bedarf an Ersatzbeschaffungen bei Notfällen, die zur Funktionssicherung 
ein schnelles Handeln ermöglichen, ohne erst einen Nachtragsbeschluss 
erwirken zu müssen. Im ersten Quartal sind die Investitionen naturgemäß 
noch gering. Grund ist die Witterung und der Umstand, dass erst nach 
Genehmigung des Haushaltes investiert werden darf und die komplizierten 
Vergabeverfahren Zeit brauchen. 
 
1.3. Sonstige Entwicklungen SEN 

Die Fertigstellung der Sanierung des Klärwerkswird sich aufgrund der Pan-
demie (u.a. Einreisebeschränkungen für Bauarbeiter aus dem Ausland), 
aufgrund teilweise bestehender Materialknappheit und einer Verzögerung 
beim Gasanschluss wahrscheinlich bis September hinziehen. 

Ein Ingenieur der SEN hat inzwischen wieder gekündigt. Die Stelle muss 
neu ausgeschrieben werden. 

Pandemiebedingt ist es bisher nur zu wenig Ausfällen gekommen. Die 
Aufrechterhaltung der Betriebsabläufe war dadurch bisher nicht gefährdet. 
Hierzu mögen auch die umfangreichen Maßnahmen zum Arbeitsschutz 
beigetragen haben 

2. Betriebsteil „Bauhof Norden“ (BHN)  

2.1. Geschäftsverlauf BHN 

 
Die Umsätze des Bauhofes liegen bisher im Rahmen der für das erste 
Quartal zu erwartenden Höhe. Da die saisonal beschäftigten Mitarbeiter 
erst ab Mitte März eingestellt werden, sind die Umsatzerlöse im ersten 
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Quartal noch unter dem Jahresdurchschnitt. Auch die Summe der 
Gesamtkosten weicht nur geringfügig vom Jahresdurchschnitt ab.Die 
nachfolgende Grafik ist Bestandteil des unterjährigen Controllings und 
zeigt die Umsatzentwicklung des Bauhofes seit 2015. 

 

 
 

Der bisher über dem Niveau der Jahre 2015 - 2019 liegende Umsatzverlauf 
konnte nach der Erhöhung der Stundensätze erwartet werden. Gegenüber 
dem Vorjahr 2020 besteht bisher eine leichte Umsatzsteigerung. 
 

2.2. Stand der Investitionen BHN 
 

Die neue Kehrmaschine - die größte Investition dieses Jahres - ist inzwi-
schen im Einsatz und leistet gute Dienste.  
 

Die neue Fahrzeughalle steht kurz vor der Fertigstellung.  

 
 

 
 

2.3. Sonstige Entwicklungen BHN 
 

Aufgrund einiger Quarantänefälle und auch eines Infektionsfalls ist beim 
Bauhof ein leichter Ertragsausfall aufgrund der Corona – Pandemie 
eingetreten. Anders als bei der Stadtentwässerung schlagen sich 
Personalausfälle sofort auf das Betriebsergebnis nieder.  

An einem Sonntagabend ist auf dem Gelände eingebrochen worden. Dabei 
wurden einige Fahrzeuge beschädigt und einige Kleingeräte entwendet. 
Die meisten Schäden und Verluste wurden jedoch durch die Ver-
sicherungen erstattet, sodass dem Bauhof insgesamt nur ein relativ 
geringfügiger Schaden entstanden ist. 

Für das nächste Jahr soll zur Abschreckung jedoch eine neue 
Beleuchtungsanlage und eine Videoüberwachung im Investitionsplan 
berücksichtigt werden.  

Norden, 20.05.2021 

gez. Mennenga 


